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Für Sie gelesen 21

die Soldaten dadurch eher vor
dem sie so oft übermannenden
Schlaf gefeit seien.

Alexandra Stauffer
im «Nebelspalter» 2/1995

Unsere Randbemerkung

-r. A/s es vor /anderer Ze/'f /'m

Sc/rwyzer /<antonsraf um d/e ße/'~

be/ra/fung oder Abschaffung des

oW/gaforischen Hausha/f/e/ir/'ahres
g/ng, gab's überc/urc/rsc/in/ff/rcb
v/e/e Worfme/dungen. Fast /ede/r
Par/amenfar/er/-/r) wussfe d/e Pro-
b/emaf/'/< zu «würd/gen». M/t der
/ieuf/gen TecFin/7< könne doch
/'eder Lapp/ Spagbett/ a/ dente
kochen; Fast /<e/ne Suppe femme
auf den 7/sch, d/e n/cbf versa/zen
/st... von Hemden büge/n, schwer-

ge des Mannes Hö/7/cb/<e/t/
Wenn 's ba/f um 's Essen gebt, kann
w('r/<//cb /'eder m/treden. Sogar ßaf-
geber-, L/nferba/tungs-, Fam///en-
oder Eachb/ä'ffer.

V/e//e/chf, wenn gerade w/r von
den He//grünen Verbänden der
Scbwe/zer Armee n/cbt b/nfer d/e
/(u/r'ssen seben würden und uns r'm

D/'ensf von den fafsäch//chen
ßegebenbe/ten r'm Massstab / : /
überzeugen fennten. fernen aucb
w/r aufso/cbe oder äbn/r'cbe Pban-

fas/egedanten.

ßere/fs baben s/cb 0/</C Quart/er-
me/sfer, Four/'ere und /(ücbencbe/s
den beut/gen Essensgewobnber-
ten angepassf. «5pez/a/Fä'//e» von
M/nderbe/fen werden nacb Mög-
//cbfe/fen ohne grosses Au/bebens
besonders bebande/f. Aucb darf
s/cb /'ederze/t d/e Qua/r'fäf der
Spe/sen, d/e auF den Menüp/an
kommen, m/t e/ner gufbürger//-
eben ffüche verg/e/cben /assen.
Zurüc/< zum Art//<e/ von A/exandra
Sfau/Fer/ Er bat se/n Z/e/ r'nsoFern

n/cbt verFeb/t, a/s es s/cb doeb
be/m «/Vebe/spa/fer» um erhe aner-
bannte Zer'fscbrr'/t bande/f - ber der
es gr'/f, s/e ernst zu nehmen;
/'edoeb manebma/ gerade dureb
d/e g/oss/erfen ße/träge mebr zum
Scbmunze/n a/s zum iVacbdenfen

anregt - oder dann eben n/cbf
werter ana/ys/erbar r'sf.

1700 Franken im DB

-r. Aus der November-Ausgabe
des «magazin4», der Zeitung für
die Ter Zo 4, kann entnommen
werden: «Bei der Entgegennahme
der Dienstbüchlein (DB) fallen die
skurrilsten Gegenstände an. Kei-

nen Erfolg haben jene, die mit
unschönen, sogar beleidigenden
Briefen ihren Abschied vom DB

verkünden. Den Vogel abgeschos-

sen hat hingegen jener Soldat, in

dessen DB man die nicht kleine
Summe von 1700 Franken fand.
Bei der Benachrichtigung zeigte er
sich nicht einmal sonderlich über-
rascht. 'Ich habe gedacht, damit
sei die Waschmaschine bezahlt
worden', liess sich der Vergessli-
che vernehmen. Gefunden werden
auch immer wieder Ausweise,
Identitätskarten und - Kondome.
PS: Alle Gegenstände werden
selbstverständlich retourniert.»

Er war zu klein

wag. Für die Ehrenkompanie an-
lässlich der Überführungsfeier der
Ter Zo 4 zur Ter Div 4 in Wil war
er zu klein: der Fourier der Versor-

gungskompanie 71, Hubert Bruhin
(38) aus Schübelbach. Dazu das

«magazin 4»: «Bruhin hatte keine
Chance, in der Ehrenkompanie
Spalier zu stehen. Das Gardemass
musste nämlich mindestens 1 Me-
ter 80 betragen. Da zuwenig Sol-
daten diese Vorgabe erfüllten,
durften sich auch die Unteroffiziere
in die Ehrenkompanie einreihen.
Four Bruhin nahm die Nichtberück-
sichtigung gelassen hin und sorgte
dafür mit noch grösserer Hingabe
für das leibliche Wohl der zahlrei-
chen Gäste.»

Aus dem Zentralvorstand

«Der Fourier» geht
auf Reisen!

Die geplante Reise an die Ost-
küste der USA unter dem Leit-
thema «Die Logistik der ameri-
kanischen Streitkräfte», welche
im «Der Fourier» 12/94 publi-
ziert wurde, hat ein erfreuliches
Echo ausgelöst.
Wie angekündigt, werden wir
vom OK (Organisationskomitee)

aus jeweils weitere Informationen
in den kommenden Ausgaben des
«Der Fourier» abdrucken.

Das Reise-Datum steht bisher wie
folgt fest:

vom 27. oder 28. September bis
8. oder 9. Oktober 1995.

Das im ersten Artikel erwähnte

Zivilprogramm für die nicht der
Schweizer Armee angehörigen
Personen betrifft, wie bereits

beschrieben, die Partnerinnen oder

Angehörigen, nicht jedoch Perso-

nen, die der Armee einmal ange-
hört haben. Diese Ehemaligen sind
beim gesamten Militärprogramm
selbstverständlich willkommen.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

Four Beat Sommer, Präsident
Schweiz. Fourierverband, Sektion
Beider Basel, Tel. 077 45 17 28
oder
Four Franz Büeler
Schweiz. Fourierverband, Sektion
Beider Basel, Tel. 061 281 71 58.
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